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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 31S .

Sonntag , den 2N . November 1842 .

Literarische Anzeige .
^

jv . 63S .1j Karlsruhe . Den verehrlichen Herren Subskribenten auf

Das Großherzogthum Baden
in alphabetischer Lolge

nach allen seinen größeren und kleineren Orten , Weilern u . s. w . beschrieben , mit Angabe

der Geschichte der einzelnen Orte und aller ihrer Merkwürdigkeiten , der Einwohnerzahl ,

Künste , Gewerbe u . s. w . , sowie mit Einreihung der Biographien der ausgezeichneteren

Badener und der Geschichte der vorzüglicheren adeligere Geschlechter Badens .

Unter Mitwirkung vieler Gelehrten und Vaterlandsfreunde bearbeitet und herausgegebcn von

Cugen Huhn .
In 12 bis 14 Lieferungen von 6 — 8 groß Lerikon - Oktav - Bogen . Subskriptionspreis » 30 kr.

biene zur Nachricht , daß so eben dies
Neunte Lieferung

erickienen und an alle Buchhandlungen versandt worden ist . Diese Lieferung enthält weitere zwei von den

zu dem Werke bestimmten dreißig Stahlstichen . Den folgenden Lieferungen werden immer Stahlstiche be >-

aeaeben , und dieselben sofort rasch ans einander feigen . . , . .
Inhalt dieser Lieferung .

Ramsel . Ramselhof . Ramstein . Randegg . Randen ( 2) . Rappenau . Aappeneckhof . Rappenloch . Rappersweiler . Roß¬

bach Rast Nastadk ( 2) . Rastelhof . Ran . Rauenberg ( 2) . Aauenthal . Rauhos . Ravensburg . R - bhöse . Rechberg ( 2) . Rech -

qraben Rechkenbach ( 2 ». v . Reck ( 2) . Reckenberq . Reckingen . Regelsdach . Regenauer . Regentsweiler . Rehhalden (2) .

Rehhütte Rehmann . Rehmhof . Reichartshausen . Reichenau . Reichenbach ( 11 ) . Reichenbüchie ( 2 ) . Reichenbuch . Reichen -

stein Reichenthal . Reichlinshard . Reicholzheim . Reigerwald . Reihen . Reilingen . ReiiniSberg . Reilsheim . Reimold . Rein¬

hard ( 3 ) . Reinhardsachsen . Reinhardshof . v . Reischach . Reiselflngen . Reisenbach . Reißmühle . ReiteswierS . v. Reizenstein .

ReluiShaus . Remchingen . Remelhof . Remetschwiel . Remishof . Renchen . RengoldShausen . Rennhof . Rennweg . RenSberg .

Reschenberg . Retschen ( 2) . Retligheim . Rcuchlin . Reuenthal . Reusch . Reute . Reulebacher Höfe . Reutehöfe ( 2) . Reutehof

( 2) . Reuthe ( 5 ) . Reutyemühle . Neutschhof . R - yerSbach . Rhain . Rhein . Rhenau . Rheinbischofsheim ( 2 ) . Rheinhausen .

Rheinheim . Rbeinsheim . Rheinsberg . Rheinthal ( 2) . Rheinweiler . Rhina . Rhona . Richen . Rickelshausen . Rickenbach .

Rickertsweiler . Ried . Riedböhringen . Riedern am Wald . Riedern am Sand . Riedern ( 5) . Riedetsweiler ( 2 ) . Riedheim

( 2, . Riedhof ( 2 ) . Riedichen . Riedle . Riedlehof . Riedlersberg . Riedlingen . Riedmatt . Riedmühle ( 3 ) . Riedöschingen . Riegel

( Z) . Rielafingcn . Riersbach ( 2) . Rierheim . Riggenbach Rckartsreulhe . Rikenwiesen . Rimmelsbacherhof . Rimvetsweiler .

Rinckhalt . Rindeschwender . Rineck . Ring . Ringelbach . Ringsheim . Ringshof . Slingweg . Rinken . Rinkenbach . Rinkiingen .

Rinschheim . Rintheim . Rippenwciher . Ripperg . Rippoldsau . RippoldSried . Rippolingen . Ristiersberg . Ristorf . Riischweiher .

Ritte . Rittenweiher . Ritterberg . Rittergut . Ritrersvach ( 2) . Rmihof . Rittncrhof . Robern . Rochlitz . Rockenau . Rodeck .

Rödlesberg . Röoer v . Diersburg . RöhmSbach . Rchcenbach . Röhrnang . Rösch . Röschbach . Rößierhof . Röthenbach ( 3 ) .

Rothenberg . Rötteln (2 ) . Roggenbach ( 5) . Roggenbeuren . Rohmatt . Rohnhausen . Rohr (3 ) . Rohrbach (6 ) . Rohrbacher¬

hof . Rohrberg . Rohrburg . Rohrdorf . Rohrenbach ( 2) . Rvhrenkopf . Rohrermühle . RohrhardSberg ( 2) . Rohrhof ( 3) . Roll -

berghof . Roller . Rollsbach . Rollwasen . Romisbrückmühle . Rorgenwies . Rosbach . Rosenberg . Rosenegg . Rosenhof . Rosen¬

mühle . Roßberg . Roßbühl . Roßeck . Roßhof . Roßkopf . v . Rotberg . Roth ( 3) . Rotbbeck . Rothebühl . Rothenbach . Rothen¬

berg ( 2 ) . Rothenseis ( 2 ) . Rothenhof . Nothhaus ( 3 ) . Rothhof . Rolhlach . Rothlauben . Nothreis . Rothsaal . Rothwasser .

v . Rotteck . Rotimann ( 2) . Rotzel . Rotzingen . Rnbacker . Rubisthal . Ruchenschwand . Ruchsen . Rudenberg . Rudersbach .

Rückert . Rüdenthal . Rüdt v . Collenberg - Eberstadt ( 3 ) . Ruef . Rührberg . Rükenbach . Rümmingen . Rüppertsbcrg . Rüppurr .

Rüßwiel . Rüstenbach . Rütschborf . Rütte . Rünehof ( 2 ) . Rstrielshalt . Rüttiwieß . Ruiih . Rümpfen . Runzengraben . Rupperts¬

berg . Ruschweiler . Aushcim . Rust . Rutschmann ( 2) . Sachs ( 3) . Sachsenstur . Sachsenhausen . Säckingen (2 ) . Säge .

Sägemühte . Sägenbach . Sägenmätile . Sägemühle . Säg - und Walkmühle . Sahlenbach (2 ) . Saig , v . Saint Ang « de Lorne .

Salem ( 2) . SaUneck . SalmenSbach . Salmenspring . Salzbrunn . Salzhof . Sand . Sandacker . Sandbach . Sanddorf . Sander

( 3 ) . Sandhaufen . Sandhofen . Sandmarte . Sandweier . St . Anroniuskapelle . St . Blasien ( 2) . St . Georgen ( 2) . St .

Ilgen ( 2) . St . Katharina . St . Landolin . St . Leon . St . Leonhard . St . Loreto . St . Märgen . St . Martinshof . St .

Martinskapelle . St . Michaelsberg . St . Nikolaus . St . Ottilie » . Sr . Peter . St . Roman . St . Trudpert . St . Ulrich . St .

Valentin . St . Veith . St . Wendeln, . St . Wilhelm . St . Wolsgang . Sacach . Sartori . SaSbach . SaSbachried . SaSbach -

waloen . SaSpach . Satteldach . Sattelgrnnd . Sattelhof . Sattlerhäusle . Saubach . Sauersberg . Sauldorf . Saumerhöfe .

Eausenburg . Saurer . Eautiec ( 2) . Sauwasen . Schaafberg . Schaaff . Schaafhof ( 3) . Schaarhof . Schabelhöfe . Schabcn -

hausen . Schachen . Schachenbronn . Schadenbirndorf . Schächerwirthshaus . Schaffer . Schaffhausersäge . Schallbach . Schall¬

singen . Schallstadt . Schandelgrund . Schanzbach . Schanze . Schanzenberg . Echapbach . Schutthaufen . Schauenburg ( 2) .

SchauinSland . Scheckenbronnerhof . Scheffel . Scheibenhard . Schcinbuch . Schelbendobel . Schelmgen . Schell . Schellbronn .

Schellenberg (3 ) . Schelsberg . Schemdach . Schenkenbach . Schenkenberg . Schcnkenzell . Scheppach . Scheringen . Scherzheim .

Scherzingen . Schenerhof . Scheuermatt . Scheuem . Schenken ( 2 ) . Schienen . Schiftung . Schiggendorf . Schildbach . Schild¬

wende . Schillderg . Schillighof . Schillingerberg . Schillingstadt . Schiltach . Schimmelpennick van der Ohe . Schindel .

Schindelberg . Schindelhof . Schindel » . Schindlematt . Schinzmgcr . Schlageten . Schlatt am Randen . Schlatt unter Krähen .

Schlatt . Schlatten . Schiatterhof . Schlatthof . Schlauch ( 2 ) . Schlechtdach . SchlechtenhauS . Schlechtnau . Schleemühle .

Schleife . Schieifsteinhof . Schlempenfeld . SchiempertShof . Schiiengen . Schlierbach ( 2) . Schiierberg . Schiierstadt . Schloffau .

Schloßberg . Schlosser . Schloßhausen . Schloßhof (4 ) . Schlotterhof ( 2) . Schluchsee ( 2 ) . Schlüchtern . Schluchtmühle .

Schlüpsingerhof . Schluttenbach . Schmalbach . Schmalenberg . Schmelze ( 2) . Schmelzenhof . Schmelzplatz . Schmetterbof .

Slvmiderer . Schmidt . Schmidiegrund . Schmidtehof . Schmidthofen . Schmiede . Schmieheim . Schmierbrennerei . Schmitzingen .

Schnaiberg . Schneckenbach . Schneckendnrg . Schneckenmühle . Schneeberg . Schneedurg . Schneider . Schneller . EchneUingen .

Schnerkingen . Schnöringen . Schöllbrunn . Schöllenbach . Schönach . Schönau ( 3) . Schönbächle . Schönberg (4 ) . Schön¬

born . Schöndronn . Schöndrunn . Schönbuch ( 2) . Schöneck ( 2) . Schönehof . Schönenbach (2 ) . Echönenberg . Schönenbnchen .

Schönenmübl . Schönfcld ( 2 ) . Schöngrund . Schönwald ( 2 >. Schöpflin . Schollach . Schollbiunn . Schollenhof . Schvllhof .

Schönach . Schondelhöye . Schopfheim ( 2 >. Schopsloch . Schoren ( 3) .

Karlsruhe ._
k . MEol .

jv . 823 .2j Karlsruhe . ( Anzeiqe . ) D :e F » . « .
»»» ^

har die Ehre , ihren jetzigen und frühe , cn geschätz,en
Abonnenten , so wie einem vecehrlichen Publikum die Anzeige
zu machen , daß ihre auf das Sorgfäl¬
tigste mit den neuesten Erzeugnissen der belletristischen Lite -

ralur wieder vervollständigt worden ist ; nebst der sehr rei¬

chen deutschen und französischen Bibliothek ist jetzt
damit auch eine englische verbunden , die jede » Tag ver¬
mehrt wild .

AbonnementSdedingungen auf
deutsche Werke , je 2 Bände den Tag , per Monat 30 kr.
franchstsche do . „ „ ZK kr .
englische do. allein oder mir obigem „ 48 kr.

bei einer Wahl von mehr als 2 Bänden den Tag findet eine

vechältnißmäßige Preiserhöhung statt ; JahreSadonnenten
genießen besondere Bortheile .

. - - jV. KOO. 3j Karlsrnt , e . ( Anzelge . - I ?

W' d beehren uns , hiermit unfern geehrten D
^ Abnehmern ergebenst anzuzeigcn, daß die neuesten Mo - ^ z
^ oeU « >n Camails , Mänteln . Bournoussen und Lr
^ Armenrennes . sowie eine große Parthie
d ^. elvenzenge , , und eme reiche Auswahl 2hawls , ^

«h Oachemir bei uns einaetrcffen und . 8j

. jv .833 .3j Karlsruhe . ( Was -

w ^ i, " « erkaufe n .) In der
Nahe der Repoenzftadt Karlsruhe ist eine

Le - Wasserkraft zu verkaufen . Der
Fluß gibt zu z-der JahreSzert htnlängUch Wasser - es befin¬
den sich dabe . ungefähr 13 Margen Wiesen . Das Ganze
ist wegen seiner günstigen Lage vor Ueberschwemmnngen ge¬

schützt. Bei dem allgemeinen Aufschwung der Industrie bie¬
tet diese Liegenschaft eine günstige Gelegenheit zu einem gro - ^

ßen Unternehmen .
Anfragen wollen an Herrn CH . Riempp in Karlsruhe !

gemacht werden .

(v -591 .2) Karlsruhe .
(Anzeige .) Badische Serien¬
loose , Haupttreffer S « ,v « v fl . ,

23 00 « fl , 12 « « « fl , 1« ,« « « fl und
3V « S fl . , deren Gewinnziehung am 30 . d. M .
statt findet , sind zu haben bei

K H . Rothschild .
Karlsruhe im November 1842 .

f 0,832 .3 j Karlsruhe . ( Offene
Stelle .) Eine Obereinnehnierei in einer der
schönsten Gegenden des Landes sucht einen tüch¬

tigen Gehülfen ; der jährliche Gehalt ist 600 st .

! Der Eintritt kann sogleich oder auch erst nach Umfluß von
3 Monaten geschehen . Näher « Auskunft ertheilt das Kon¬
tor der Karlsruher Zeitung .

jv .k04 .3j Karlsruhe . ( Woh¬
nungen zu vermiethen . ) Im
vorder » Zirkel Nr . 3 ( Badischer Hof ) ,
stad aus den 23 . April 1843 zu vermiethen :

1) Der mittlere Stock , ganz ober tbeilweise , enthaltend
20 durch Flügetthüren mit einander verbundene ,
größtentheils sehr geräumige Zimmer , welche sämmt -
lich neu tapeziert werden, . 3 Küchen , Keller rc . Es
führen 3 b . sondere Eingänge zu diesen Lokalitäten ,
die in 3 schöne , für sich ganz getrennte , mit allen er¬
forderlichen Bequemlichkeiten versehene Ouatiere ein¬

gelheilt werden können .

2 ) Der dritte Stock gegen de« innern Zirkel mit k — S

Zimmern , durch Glasthüren für sich abgeschlossen , sammt
allen Erfordernissen und

3) ebener Erde ein zu einem Kaufladen geeignetes Lokal ,

bestehend in einem Laden mit 2 — 6 Zimmern , nebst
allen hiezu benöthigten Erfordernissen . Ausser diesen
Lokalitäten find auch noch sehr schöne Stallungen ,
Chaisenremise und Heuspeicher vorhanden , und können

ebenfalls auf Verlangen abgegeben werden .

j V .K76 .3 j Karlsruhe . ( Bau - , Nutz - und

Brennholzversteigerung . ) Aus den Domänen¬

walbungen , mittelberger Forsts , werden durch Bezirksforstei -

Verweser Zipperlin nachbenannte Holzsortimente öffent¬

lich versteigert werden , als :
Montag und Dienstag , den 28 . und 29 . d . M .,

Vormittags 9 Uhr :
595 Stück tannene Sägkiötze ,

2 „ buchene do .
106 Stämme tannenes Bauholz ,

10 - eichenes do.
103 Stück tannene Gerüst - und Leiterstangen ; sodann

Mittwoch , den 30 . d . M . , zu derselben Stunde :
93 Klafter buchenes Scheiterholz .

3 „ eichenes do.
119 „ tannenes do.

15 '/ , „ birkenes do .
20 ' / , „ buchenes Prügelholz .

114 ' / , „ gemischtes do . und
8 Loos gemischtes Reiserholz ;

und endlich :
Donnerstag , den 1 . Dezember d. I . ,

gleichfalls Vormittags 9 Uhr :
14 Stämme Eichen , Holländerhvlz ,
32 '/ , Klafter eichenes Scheiterholz ,
18 „ tannenes do .
61 „ gemischtes Prügelholz und

8 LooS gemilchtes Reiserholz .
Die Zusammenkunft ist am 28 . und 29 . d. M . zuFrauen -

alb , und am 30 . d . M . und t . Dezember zur obenbestimmten
Stunde in Burbach .

Karlsruhe , den 18 . November 1842 .
Großh . bad . Forstamt Karlsruhe .

Fischer .

jv .839 .3j Nr . 17,487 . Karlsruhe . ( Auffor¬
derung und Fahndung .) Kaufmann Joseph Moser
von Karlsruhe , über dessen Vermögen bereits Gant erkannt
wurde , der sich aber schon vorher heimlich von Haus ent¬

fernte und nunmehr wegen Zahlungsstüchtigkeit in Untersu¬
chung steht , wird hiermit aufgefordert , sich unverweili dahier

zu stellen und über die ihm angeschuldigte Zahlungsflüchiig -
keit zu rechtfertigen , widrigenfalls die Untersuchung ohne
seine Einvernahme fortgesetzt und seiner Zeit nach dem Er -

gebniß derselben erkannt werden wird .
Zugleich werden sämmtliche Behörden aufgefordert , auf

den genannten Joseph Moser , dessen Signalement unten

beigefügt ist, zu fahnden , und ihn im Betreiungsfalle anher
abzuliefern .

Dabei wird bemerkt , daß Moser mit einem zur Reise
»ach den deutschen Bundesstaaten , nach Frankreich »nd der

Schweiz ausgestellten Paß versehen ist.
Signalement

des Kaufmanns Joseph Moser .
Alter , 31 Jahre .
Größe , 6 ' 2 " .
Statur , vollkommen .
Gesichtsform , oval .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , hellbraun .
Stirne , hoch .
Auzenbraunen , blond .
Augen , braun .
Nase , stark .
Mund , mittler .
Bart , Pinen .
Kinn , breit .
Zähne , gut .
Abzeichen , keine .

Karlsruhe , den 10 . November 1812 .
Großh . bad . Stadtamt .

Stößer .
vckt. Heinrich .

sv .672 .2j Gengenbach . ( Ver¬
steigerung .) Unterzeichneter ist geson¬
nen , sein zweistöckiges Wohnhaus mit Bier¬
brauerei und Wirthschaftseinrichtung und

sehr geräumigem Platz , nebst sonstiger Zugehörde , an einer
frequenten Straße ,

Donnerstag , den 1 . Dezember d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Hause selbst unter annehmbaren Bedingniffen öffentlich
versteigern zu lassen .

1) Das Haus ist in ganz gutem Zustande und 70 Schuh
lang und PI Schuh breit ;

2) es enthält im untern Stock ein großes Wirthschasts -
zimmer mit 2 Nebenzimmern und Küche sammt Bier¬
brauerei ;

3) im zweiten Stock sind 10 Zimmer und 1 Küche , von
denen 6 heizbar , 3 tapezirt sind , und worunter ein

großer Saal sich befindet ;
4 ) 3 große Speicher mir 2 Mansardenzimmern ;
5) 1 Balkenkeller und 2 Gewölbekeller , worunter sich der

Malzkellec befindet ;
6 - Scheuer und Stallung .
Die Bierbrauerei kann täglich eingesehen werden .
Gengenbach den 17 . November 1842 .

Gregor Bierbrauer .
jv . 87i .2j Nr . 1600 . Stau -

fen . ( Fahrnißverstei -
gerung .) In Gantsachen ge¬
gen den Zuckerfabrikauten Joh .
Jakob August Clerget z»
Krotzingen werden

den 25 . d . M .,Freitag ,



1970

i ^

Nachmittags halb 2 Uhr ,

im Ochsenwrrkhshausc daselbst nachbenannte Fahrnisse gegen

Baaczahlung an ven Maffekurator öffentlich »ersteigert :

5 Zentner weißer Zucker
8 '/ . . . Gtöcklezucker in Töpfen ,

80 Metis in der Senkgrube ,
49 do . in Ständen ,
11 „ bo-,

6 Sprup ,
3 , , do . in Töpfen ,

20 Pfund Zuckerschnüce .
Die Versteigerung geschieht entweder im Ganzen oder in

Abthcilnngen .
Staufen , de» 17 . Nov . 1812 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
L e m b k e.

vckt. Grammelspacher ,
Theilungskommifsär .

f0 .596 .Zj Nr . 15S . Ettlingen .

(Die Lieferung von grauem
und gebleichtem Hanfzwilch ,
und wollenen Bettdecken betr . )

3n das diesseitige Hauvimagazin werden folgende Kasern -

sourniturenstoffe und Requisiten angeschaffk , als :
3009 Ellen grauen Zwilch , 37 Zoll breit ,

23,900 „ gebleichten Zwilch , 34 Zoll breit ,
808 einfache wollene Bettdecke » , 8 Schuh 5 Zoll

lang , 5 Schuh breit und 8 Piund schwer .

Diese Gegenstände werden im Summissionswege begeben ;

zur Einreichung der Summission ist
Dienstag , der 6 . Dezember d . 3 .,

festgesetzt . Muster und Bedingungen liegen auf diesseitigem

Geschäftszimmer zur Einsicht und Kenntnißnahme bereit ,

werden auch den darum Nachsuchenden zugeschickt.

Die Gummissionen sind schriftlich und versiegelt mit der

Aufschrift :
Summission auf grauen Zwilch ,

„ „ gebleichten Zwilch ,

„ „ wollene Bettdecken ,

( je nachdem man einen dieser benannten Artikel zu über¬

nehmen Willens ist) portofrei anher einzureichen .

Am Tage der SummissionSeröffnung wird in der Nähe

des Geschäftszimmers eine Lade ausgesetzt , in welche die

Snmmissionen eingelegt werden können . Die Summissionen

werden Nachmittags 3 Uhr , in Gegenwart der anwesenden

Summitlenten , eröffnet . 3n den Summissionen muß der

Lieferungspceis mit Worten deutlich ansgedrückt , und die

Bestätigung darin enthalten sehn , daß von den Bedingungen

und Mustern Kenntniß und Einsicht genommen worden .

Summissionen , welche nach Abnahme der Summisfions -

lade einkommen , oder welche eine Abweichung von den

LieferungSbedingniffen oder einen damit nicht in Uederein -

stimmung stehenden Vorbehalt in sich schließen , ferner , welche

unlesbare Preisbestimmungen oder nicht erkennbare Unter¬

schriften enthalten , bleiben unberücksichtigt .

Zeder Summittent , welcher bisher noch keine Lieferung

für diesseitige Stelle hatte , muß seiner Summission ein ge-

memderäthliches , von dem betreffenden Amt beglaubigtes

Leumunds - und VermögenSzeugniß beifügen .

Mit der Lieferung vorerwähnter Stoffe rc . kann sogleich

nach ertheilter Genehmigung begonnen werden .

Der Summittent hak ferner in seiner Summission die

Größe des Quantums , das er in Lieferung übernehmen will ,

und die Zeit , in der er die Lieferung zu effektuiren im Stande

ist, genau zu bestimmen .
Ratifikation durch

'« hohe Krieg - Ministerium wird Vor¬

behalten .
Gedruckte Summissionsformularien werden bei sämmt -

lichen grvßherzogiichen Garnisonskomniandantschaften und

Miiitärverwaltungsstellen unentgeldlich abgegeben .

Ettlingen , den 14 . November 1842 .
Großh . bad . Hauptmagazinsverwaltung .

Schulz , Major .

jv . 644 3j Neuweiher . ( Strohlie -
^

ferung .) Dienstag , den 29 . Nov . d . 3 . , Nach¬

mittags 1 Uhr , werde » in dem hiesigen Schloß

in schicklichen Abtheilungen 2300 bis LOOO

Bund Stroh öffentlich an den Wenigstnehmenven verstei¬

gert , wozu die Liebhaber eingeladen werben .

Neuweiher , den 15 . November 1842 .

Grundherrlich v . Knedei '
scheS Rentamt .

Ellsesser .

sv .630 .3j Säckingen . ( Diensiantrag . ) Die

Stelle eines Rechtspraktikanien mit firem ZahreSgehalt pr .

450 st ., der bei entsprechender Dienstleistung auf 500 ff. er¬

höht wird , soll dahier bis längstens den 1 . Zanuar 1843

wieder besetzt werden . Demselben wird hauptsächlich die Un¬

tersuchung und Thätizung der Polizei - , Zoll - , Steuer - und

Foistoergehen , dann nach Umständen auch die Führung von

Kriminaluntersuchungen übertragen .

Hieraus Restekiirenoe wollen sich in portofreien Briefen

baldigst an Unterzeichneten Amisvorstand wenden .

Säckingen , den 12 . November 1842 .
Großh . bao . Bezirksamt .

Der Oberamlmann :
v. Weinzierl .

s 0 .619 .3 j Nr . 18,6l2 . Walldürn . ( Schul -

Lenliquidation . ) Ueber das Vermögen des Seba¬

stian 3knörzer vom Kudacherhof haben wir Gant erkannt ,

und Tagfayrr zum Richtigstellung « - und Vorzug - Verfahren

aus
Montag , den 19 . Dezember d . 3 -,

Vormittag - 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen

Anspruch an diese Gantmaffe zu machen hat , hat solche»

in genannter Tagfahrk , vei Vermeidung des Ausschlusses

von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigt « dahier anzumelden , die etwai¬

gen Vorzugs - ober Unrervsands - Rechte zu bezeichnen , und

zugleich dw ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬

sichtlich der Richtigkeit , als auch » egen des Vorzugsrechts

der Forderung anzuireien .
Auch wird an dieiem Tage ein Borg - oder Nachlaß¬

vergleich versucht , dann em Mapepsteger und ein Gläubigeraus¬

schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte

und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterscheinen »»» als

der Mehrheit der Erschienenen beitretenb angesehen werden .

Walldürn , den 9. November 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S t e l n w a r z.
vckt. Doepfner .

fv .548 .3j Rastatt . ( Kundmachung .) Von der großherzogl . badischen Baudirrktion

der Bundesfestung Rastart wird hiermit bekannt gemacht , daß man die in unten folgender Tadelte

verzeichnet «,! Bauholz - , Dielen - und Bretlergattungen , welche theils noch in diesem Herbste , thest ,

im kommenden Winter und Frühjahr z» den BefestigungSdaulichkeiten emzuliefern find , mittelst ein -

zureichenden fchristlichen Summissionen an den Billigsifvrdernden überlassen wird .

Dirjenizen , welche Lust tragen , diese Lieferung zu übernehmen , weiden hiervon zu dem Ende in Kenntniß gesetzt

ihre schriftlichen und versiegelten Summissionen dis längstens
'

Donnerstag , d >n 1. Dezember d . 3 -,
Vormittags 10 Uhr ,

in der BefestigungSbaudirektionSkanzlei im großherzoglichen Schlosse zu Rastatt um so sicherer abzugeben , als nach

Ablauf dieser Zeit keine , wie immer geartete Offerte mehr angenommen werden kann .

Die Lieferung wird im Ganzen an einen Lieferanten überlassen oder auch , nach dem Ergebniß der Sumaiisfio »-.

verhandlung , in angemessenen kleineren Parrhien a » mehrere Offerenten hiniangegeben , daher in der Summiision bemerk ,

sehn miiß , ob Offerent das ganze Quantum oder nur einen Theil desselben zur Einlieferung übernehmen kann .

Zur Lieferung werben Lieferanten aus allen deutschen Bundesstaaten unbeanständigt zugelaffen .

Zeder Summittent muß seiner Summission ein gemeinderätyliches und von dem betreffenden Amte beglaubigt »

Leumunds - und VermögenSzeugniß , wodurch seine Befähigung zur Uebernahme der in Rede stehenden Lieferung und z«r

Leistung einer Kaution von 300 st . — Sage Dreihundert Gulden — im 24 fl. Fuße nachgewiesen wird , beilegen .

Der Billigstbieienbe ist gleich » ach der ihm bekannt gegebenen Zuschlagung der Lieferung zur Kautionsleistung

bis zu oben angeveuteiem Betrage verbunden , welcher entweder in Baarem , mittetst SiaatSobligatione » eines der deutschen

Bundesstaaten , mittelst gerichtlicher Verschreibung liegender Güter oder mittelst annehmbarer Bürgschaftsinstrumente

geleistet werden kann , und bis zur Erlöschung des Kontraktes deponirt zu bleiben hat ; die Staatsobligationen werde »

jedoch nur zu ihres KurSwertheS angenommen .

Zede Summiision muß deutlich und leserlich , mit bestimmten Zahlen und Worten abgefaßt sehn , darf nur auf die

von der BesestigungSbaudirektion gestellten Beblngniffe lauten , muß d,e etwaigen Theilhaber des Summitlenten namhaft

machen , versiegelt und mit der Aufschrift „ Bau - , Gerüst - und Schnitiholzlieserung zum FestungSbau nach Rastatt betr .»

versehen sehn , und franko übersendet werden .
Die nicht nach den hier festgesetzten Bestimmungen abgefaßten und nicht mit dem Leumundszeugniß belegten

Summissionen werden nicht berücksichtigt werden .
AU« AnbotSpceise sind in rheinischer Währung zu machen , die Maaße hingegen sind bas FortifikationS - oder

sogenannte alte Pariscrmaaß ( kieck llu roi ) , wovon sechs Fuß eine Klafter machen .

Die Summittenten haben sich am vorvestimmien Tage und Stünde entweder in Person oder durch schriftlich Be - '

vollmächtigte zur Summisfionseröffnung einzufinden .
-

Alle näheren Bedingungen und Erklärungen können täglich , während den gewöhnlichen Amtsstunden , in der Be -

flstigungsbaudirektionskanzlri eingcsehen werden , woselbst auch Summsssiunsformularten zu erhallen sind .

Das der Summisfionsverhandlung unterzogen werdende Quantum besteht in Folgendem :

Anzahl .

1700

1200

400
450
400
100
100
100
100

1200
500
250
250

1000
150

4000
3600
3000
5000

50
250

2000

Benennung der Holzgattungen .

sortis .

fortif .

kurrt .

kurrt .

kurrt .

kurrt .

in Stämmen von 30 bis 38 Schuh Länge , am

in Stämmen von 30 bis 36 Schuh Länge , am
kurrt . Klafter » »beschlagenes tanneneS Gerüstholz ,
dünnen Ende 6 Zoll im Durchmesser stark ,
kurrt . Klafter unbeschiagenes tanneneS Gerüstholz ,
dünnen Ende 7 Zoll im Durchmesser stark .

Klafter geschnittenes Eichenholz 3 und 4 Zoll im Quadrat ,

do . do. do . 4 „ 5 do. ro .

do . do . do . 6 , , 7 do. do.

Klafter rauhbeschlagenes tanneneS Bauholz , in Stämmen von 30 bis 32 Schuh Läng « , im Quadrat

5 Zoll breit und 6 Zoll hoch.
Zoll hoch !

do. ! in Stämmen von 24 bis 30 Schuh Länge
do. >

Klafter solches Holz , im Quadrat 6 Zoll breit , 7

do . do. „ do. 7 do . 8

do. do . „ do . 8 do. 9

Schuh rundes Birkenholz , 3 Zoll im Durchmesser ,

do. do. do . 4 do . „ do .

do . do . do . 5 do . „ do.

do . do. do. 6 do . „ do.

in Stücken von 15 bis 18 Schuh Länge .

Stück rannene Aussteckstangen , 3 bis 4 Zoll dick , 24 bis 30 Schuh lang .

Quadratschuh eichene 2 Zoll dicke Pfosten , in 12 bis 15 Schuh langen Stücken .
do .
do .
do.

do. buchene 2 ' / . do . „ do. „ 12 „ 15 do.

do . do. 2 do. „ do. „ 12 „ 15 do.

do. sorchene 2 do . „ do . „ 12 „ 15 do.
10 Zoll breite Pfosten .

Stück rannene 14 Schuh lange , 3 Zoll dicke,
do. 14 do. 2 do. 10 do . do.

do. 14 do. IV - do . 10 do. Bretter .

do. 14 do . 1 do . 10 do. do.

do . 14 do. ' / . do . 10 do . do .

Stück sorchene 12 do. 3 Zoll im Quadrat starke Staffelhölzer

do . tannene 12 do. 3 do . , , do. do.

do. do. 12 do. 2 do. breite , 1 Zoll dicke Latten .
do.

Hiebei wird jedoch bemerkt , daß das angeführte Quantum in mehreren Terminen , nach speziellen Anweisungen ,

abzuliefern sehn wird .
Rastatt , den 9 . November 1842 .

Großh . bad . Baudireklion der BundeSfestung .
Eberle ,

k. k. österr . Zngeiiieurobrrstlieutenant .

ten , welcher dahier wegen Diebstahls in Untersuchung steht,

hat sich heimlicher Weise von Hause entfernt , ohne daß

dessen jetziger Aufenthaltsort hätte ermittelt werden können .

Derselbe wird daher aufgesordert , sich
innerhalb 14 Tagen

dahier zu sistiren , und sich über bas ihm zur Last gelegte

Vergehen zu verantworten , widrigenfalls nach Umlauf dieser

Frist weiter gegen ihn erkannt werden würde , waS Rech¬

ten « ist.
Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf

denselben zu fahnden , und ihn im BetreiungSfalle mittelst

Schubs anher transportiren zu lassen .

Bruchsal , den 12 . November 1842 .

Großh . ba » . Oberamt .
v. Berg .

f 0 .577 .3 j Rc . 5854 . Salem . ( Schulde » li -

quibalion . ) Gegen den Schreinermeister Bernhard

Titsch er von Nnßdorf haben wir Gant erkannt , und

Tagsahrt zum Rtchitgstellungs - und VvrzngSversahren auf

Mittwoch , den 7 . Dezember d . 3 .,
Vormittags 8 Uhr ,

in diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt.
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer¬

den anfgeforbert , solche bei Vermeidung des Ausschlusses

von der Gant , i» der angesetzien Tagsahrt , persönlich oder

durch gehörig BevoUmächligie , schriftlich ooer mündlich an -

znmeiden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - ober Unter -

pfandSrechre , die sie geltend machen wollen , zu bezeichnen ,

mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunben ober An¬

tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wirv angezeigt , daß in ber Tagsahrt ein Maffe -

vfleger und Gläubigerausichus ernannt

Nachlaßvergleiche versucht werven sollen . . ,

vaß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Mage - bekannt ist, wird anmik aufgesordert , sich

pfieger « und GiäubigerausschusseS die Nichtersch -inenden als ^ ^ iwir 6 Monaten

oer Mehrheit der Erichienenen veitnlenr angesehen werden . Erbtheilung seines am 1 . 3uni d , 3 . dahier verlebten

Salem , den 13 . Oktober 1842 . ^
! OheimS Johann Baptist Haberstroh einzufinden , an -

! dernfalls bl« Erbschaft Denjenigen zugetheilt werden wild ,
>wilchcn sie zukäme , wenn 3oseph H ä m m e r l e zur Zeit

jv .524 .3j Neckargem « nd . ( Aufforderung .) des Elbanfalls nicht mehr am Leven gewesen wäre .

Balthasar Schneider , Bürger und Schuhmacher von hier , i Hasiach , den 11 . November 1842 .

,iarb vor einigen Monate » ohne Leibeserden . f Großh . bad . f . f. Amtsrevisorat .

Als Znlestaieibe oes Verlcvten ist unter aneerm genannt : ^
Zamponr .

Theresia Schneider , angeblich in Mullyeim , Kantons

fv .5S8 .3j Haslach . ( Erbvorladung . ) Der

und Borg - ober f schon längst auf der Wanderschaft sich befindliche Zoseph

mit dem Beisatze , Häm me rle , Seiler von Hasiach , Lessen Aufenthalt un «

Oktober 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ruckm > ch.

St . Gallen in der Schweiz , verehel .cht.

Die an die Schweizerdehörbe erlagen « Requisition lieferte

kein Resultat uu » es ist die Person unter genanntem Namen

nicht zu ermitteln .
Die Theresia Schneider wird nun hierdurch öffentlich

aufgesordert ,
binnen 3 Monaten

bei diesseitiger Behörde sich zu meiden , und über da « errich¬

tete BermögenSverzetchniß sich zu erklären , widrigenfalls das

auf sie allenfalls fallende Eibraium Demjenigen müßte zu-

geihttit werben , dem es zukäme , wenn die Borgeladene am

Tage der Erbjchaftseröffnung nicht mehr am Leben gewesen

wäre .
Neckargemünd , den 5 November 1842 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
B a u m a n n .

jv .646 .3j Nr . 28 192 . Bruchsal . ( Aufforde¬

rung .) Perer Ernst von Münz « beim Bezirksamts Brct -

Htackivl , pftawstraße Nr. 10.

sv . 568 .3j Nr . 24,882 . Lahr . ( Entmündigung .)

Der Bürger und Wiilwer Michael Erb von Friesenheim

wir » wegen Geistesschwäche enrmündigt und ihm sein Sohn

Adam Erb als Pfleger bestellt .

Lahr , den 7 . Noo . 1842 .
Großh . bad . Obrramk .

Lang .

j0 .6ü6 3j Nr . 27,876 . Rastatt . ( Verschollen¬

heitserklärung . ) Nachdem sich der seit 1797 von

Haus abwesende Schmiebgeselle Ludwig Fischang von

Plittersdorf auf die öffentliche Aufforderung vom 28 . Fe¬

bruar 1832 nicht gestellt , auch keine Kunde von sich gege¬

ben hat , so wird derselbe hiermit für verschollen erklärt und

sein Vermögen den nächsten Verwaniten in fürsorglichen

Blsitz übergeben .
Rastatt , den 13 . November 1842 .

Großh . dad . Lberamt .
' S ch a a s f.

Lirua uliv Benag voa er
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